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Was war sonst noch los? 

Der Mai hat viele Schön-Wettertage im Schlepptau gehabt, deshalb haben wir viel Zeit draußen 

verbracht. Die Matschbahn lief auf Hochtouren und unsere liebe Kollegin Steffi Büscher hat mit 

vielen Kindern Gemüse und Kräuter in unseren Gewächshäuschen gesät und jedes Kind durfte 

eine Sonnenblume in einer Papprolle aussäen. 

Neues aus dem Familienzentrum

 

 

Termine im Juni: 

06.06 - Elternabend für die Eltern deren Nestkinder im Sommer ausflattern und – unsere 

„ganz neuen“ Familien! 

12.06 - Kinder-Sommer-Schützenfest 

18. – 20.06 – Naturtage für die Jüngeren 

24.06 - Offene Sprechstunde der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 

30.06 - Pfarrfest 

 

Auf großer Mission mit Pippi Langstrumpf… 

In diesem Monat stand für alle Schukis endlich der Schuki-Abenteuer-Tag an. Alle Schukis waren schon ganz aufgeregt, als es dann morgens hieß „Alle 

Schukis treffen sich mit ihrem Rucksack im Flur“ – von dort aus ging es dann nämlich nach auf den Nestspielplatz, um gemütlich draußen zu 

frühstücken. Im Anschluss haben alle Schukis schonmal zusammen Ausschau nach Pippi gehalten… diese hatte sich ja nun mal vorher in einem Brief 

angekündigt. Mhhh.. von der echten Pippi war noch keine Spur zu sehen aber in der Turnhalle war für alle Schukis ein Kinosaal vorbereitet, in dem dann 

alle gemeinsam schon mal eine Geschichte von Pippi verfolgen durften. Das war spannend! Danach waren die Schukis noch aufgeregter und freuten 

sich mittags beim Abholen schon riesig darauf, abends für den zweiten Teil wieder in den Kindergarten zu kommen. Um 17 Uhr ging es weiter. Als alle 

Schukis da waren, gab es eine weitere spannende Geschichte in unseren Pippi-Langstrumpf-Kino… aber von der echten Pippi keine Spur. Danach ging 

es für alle in die Sonnengruppe. Dort wartete der gedeckte Tisch mit Spaghetti, Würstchen, Rohkost und Ketchup. Sogar Scheren lagen auf den 

Tischen, damit man, genau wie Pippi, seine Spaghetti damit schneiden kann. Auch mit den Händen essen war erlaubt. Ein verrücktes Abendessen 

eben.         Als alle Ketchupmünder wieder sauber waren, trafen sich alle Schukis in der Blumengruppe und dann ging es plötzlich los. Alle hörten 

gespannt, wie aus dem Flur auf einmal das altbekannte Lied von Pippi lief. Und tatsächlich, da war sie! Pippilotta Viktualia Rullgardina Pfefferminza 

Erfraimstochter Langstrumpf maschierte in die Blumengruppe und begrüßte die Schukis. Sogar ihren kleinen Herr Nilsson und ihre Freunde Tommy und 

Annika hatte sie dabei. Doch Pippi hatte ein Problem… sie möchte doch so gerne in die Schule und auch Ferien haben. Aber Tommy und Annika und 

auch die Schukis erklärten ihr, dass man nicht nur für die Ferien in die Schule kann, sondern dort auch lesen, schreiben und rechnen lernen muss. Zum 

Glück bekam Pippi die Hilfe der Schukis und machte sich gemeinsam mit ihnen auf den Weg durch Brochterbeck. Auf ihrem Weg trafen sie an der 

Grundschule die Lehrerin, die mit allen einen Sportparcour auf Steckenpferden absolvierte. Von dort aus ging es weiter Richtung Wald und den Schukis 

fiel auf, dass Pippi ihren Koffer gar nicht mehr dabei hatte – Oh Schreck! Wo war er nur geblieben? Schnell beschlich die Schukis der Verdacht, dass die 

Diebe Blom und Donner-karlson was damit zu tun haben könnten. Also war auf dem Weg volle Konzentration geboten, damit der Koffer wieder 

auftaucht. Im Wald begegneten sie dann zunächst dem Förster, der im Wald viele Buchstaben gefunden hatte. Die Schukis hatten schnell raus, dass es 

ihre Anfangsbuchstaben sein müssen, die dort verteilt sind und sammelten eifrig den passenden Buchstaben zu ihren Namen. Von dort aus ging es mit 

dem Förster gemeinsam weiter durch den Wald und unten am Pilz trafen sie auf die Prüsseliese – sie wartete mit Keksen und Wasser dort…lecker! 

Vorher durfte jedes Schuki noch seinen Namen auf ein Plakat schreiben und ja, auch Pippi musste es versuchen – und sie schaffte es! Super Pippi!        

Pippi und die Schukis verabschiedeten sich von der Prüsseliese und dem Förster und gingen weiter. Als es aus dem Wald raus ging, begegneten Pippi 

und die Schukis den Polizisten Kling und Klang. Die beiden hatten verschiedene Tierspuren gefunden, welche die Schukis den passenden Tieren 

zuordnen mussten. Doch was war das? Auch Spuren von Menschen waren darunter zu finden und den Schukis war schnell klar – die müssen Blom und 

Donner-karlson gehören! Kling und Klang schickten die Schukis weiter auf die Suche nach den Räubern, nachdem sie bisher eher erfolglos waren. Auf 

dem Weg durch den Haselnussgang fanden die Schukis dann viele viele Goldmünzen aus Pippis Koffer, welche die beiden schusseligen Räuber 

unterwegs verloren haben müssen. Die Schukis sammelten fleißig alle Goldmünzen ein und machten sich auf den Weg zurück zum Kindergarten. Dort 

warteten die Polizisten Kling und Klang schon wieder auf Pippi und die Schukis. Pippi erzählte den Polizisten von ihrem Goldfund aber der Koffer war 

immer noch verschwunden. Doch was war das? Plötzlich viel den Schukis etwas auf. Der geöffnete Koffer lag auf dem Dach der Spielzeughütte. Die 

beiden Räuber müssen wohl gemerkt haben, dass sie unterwegs alles Gold verloren hatten und haben den Koffer einfach dort gelassen. Tja! Pech 

gehabt ihr Ganoven!        Nach diesem Abenteuer trafen sich alle Schukis in der Blumengruppe und Pippi bedankte sich auf ihre ganz eigene Art bei den 

Schukis. Jedes Kind durfte eine Goldmünze behalten und im Koffer war für jeden ein leckeres Eis als Belohnung versteckt. Lecker!  

Ein schöner, spannender und aufregender Tag ging damit zu ende. Alle hatten viel Spaß, verabschiedeten sich von Pippi, Tommi und Annika und traten 

den Heimweg an. 

Bei den vielen Feiertagen ist es kein Wunder, dass der Mai so schnell verflogen ist und damit auch gar nicht so viel Zeit für 

Aktionen geboten hat. Aber leer soll unsere Monatspost auch nicht bleiben. Deshalb möchten wir den Platz heute nutzen, um 

alle Familien mal an unserem vergangenen Schukiabenteuertag teilhaben zu lassen. 

Viel Spaß beim Lesen!        


